
Nachhaltigkeit als Faktor bei der Reiseentscheidung für den Winterurlaub
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In den 10 wichtigsten europäischen Herkunftsmärkten

beim harten

Österreich-Potenzial ... 67%57%

Mitentscheidend … 43%

Ausschlaggebend … 14%

Quelle: Studie Winterpotenziale 202324 AT, DE, CH, NL, BE, DK, UK, PL, CZ, SK von NIT/ÖW 



Ausgabebereitschaft für Nachhaltigkeit
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In den 10 wichtigsten europäischen Herkunftsmärkten

beim harten

Österreich-Potenzial ... 54%

Definitiv bereit …

44%

Eher schon bereit …

10%

34%

Quelle: Studie Winterpotenziale 202324 AT, DE, CH, NL, BE, DK, UK, PL, CZ, SK von NIT/ÖW 



Nachhaltigkeitsaspekte bei der Hotelauswahl

3Quel le :  Nachhal t igke i t saspek te  be i  der  Hote lauswahl  - Ad-Hoc-s tud ie  - E ine adapt ive  cho ice-based Conjo in t -S tud ie  unter  Ös ter re ich -Ur laubern &  - In teressenten aus  Deutsch land,  

Februar  2023

Ökologische Nachhaltigkeit Soziale Nachhaltigkeit

39%

2016

42%

2019 2022

47%

2016 2019 2022

46%
51%

64%

Mein Urlaub soll möglichst ökologisch 

verträglich, ressourcenschonend und 

umweltfreundlich sein. 

Mein Urlaub soll möglichst sozialverträglich sein 

(d.h. faire Arbeitsbedingungen und 

Respektieren der Bevölkerung).

Tendenz bei Österreich-Urlauber:innen und -Interessenten aus Deutschland
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Relat ive Wicht igkeit  einzelner Angebotsattr ibute bei der Angebotsauswahl

Quelle: ACB-Conjoint-Studie Nachhalt igkeitsaspekte bei der Hotelauswahl von ÖW und Ipsos | Basis: n=959 Personen aus Deutschland (18 -69J.),  die entweder planen in Österreich 

Urlaub zu machen oder in den letzten 3 Jahren Urlaub in Österreich gemacht haben

Relative Wichtigkeiten einzelner Attribute bei der Angebotsauswahl

Preis 56,7% 45,7%

Verpflegung 8,7% 7,4%

Bewertung 6,0% 6,4%

Storno 4,4% 4,2%

Wellness 4,4% 5,3%

Lage 4,1% 3,7%

Erreichbarkeit 3,2% 4,3%

Lebensmittelherkunft 2,9% 4,4%

Zimmergröße 2,7% 3,0%

Klimaschutz 2,6% 6,2%

Abfallmanagement 2,3% 5,4%

Zertifizierung 2,1% 4,1%

Nachhaltigkeit 15,8% 27,4%

Gesamtpreis mit Abstand wichtigster Entscheidungsfaktor, gefolgt von der Nachhaltigkeit



Nachhaltigkeit im 
Wintertourismus



Nachhaltigkeit im Wintertourismus

• Nachhaltigkeit wird immer wichtiger – Tourismusbranche bereits engagiert

• Nachhaltigkeit in mehreren Dimensionen denken

• ökologisch

• sozio-kulturell

• ökonomisch

• Energieverbrauch im Wintertourismus

• 0,9 % des Gesamtenergieverbrauchs

• Energiebedarf pro Nächtigung um 54 % gesenkt (2008 – 2019)

• 55 % aus erneuerbaren Quellen



Beispiele:

• Naturhotel Edelweiß – Green Spa: u.a. mit Österr. Umweltsiegel ausgezeichnet
• Energieeffiziente Bauweise, sodass nur 25 % der Energie im Vergleich zu normalen 

Spas verbraucht werden
• Skiverleih, Shuttleservice direkt vom Bahnhof zum Hotel

• Hotel Jägeralpe am Arlberg 
• Quellwasser aus hauseigenen Quellen u Aufbereitung
• Stromtankstellen direkt im Hotel, geringe Lieferwege
• Ski- und Wanderbus
• Solaranlagen, PV-Anlagen, Müllvermeidung, Fahrradverleih

• Walchseer Hof
• regionale Küche
• „belohnt“ öffentliche Anreise (Gäste erhalten ein kleines Geschenk)
• nachhaltige Bauweise – Wärmegewinnung durch Wärmepumpen, Solaranlagen 

Wärmerückgewinnung
• verzichten auf Zimmerkühlschränke und Klimaanlagen
• Mülltrennung, 
• nachhaltiger, regionaler und saisonaler Einkauf



• Schaffung von Komplementärangeboten:

• Entspannungs- & Wellnessurlaub

• Wanderurlaub

• Mountainbiken 

• etc.

• weitere Nachhaltigkeitsprojekte:

• Angebote First / Last Mile

• Pilotprojekt in Hintersee: 6:00 bis 20:00 Uhr mit dem Bus bis an den Talschluss

• Ski- und Langläufer fahren gratis

• Werfenweng – autofreie Zonen

• Elektromobilität / PV-Anlagen

• Wagrain-Kleinarl: gemeinsames Nachhaltigkeitsprojekt

• Nachhaltigkeit | Wagrain-Kleinarl

https://www.wagrain-kleinarl.at/de/wagrain-kleinarl/nachhaltigkeit/nachhaltigkeit.html


Nachhaltiger
Wintertourismus

23. Oktober 2023

Dr. Erik Wolf
Fachverband der Seilbahnen



Österreichs Seilbahnen garantieren nachhaltigen 
Ski-Spaß mit gutem Gewissen

 Rund 70% unserer Gäste kommen im Winter Skifahren

 Über 50 Mio Skifahrertage pro Jahr in Ö

 Hohe Zufriedenheit mit dem Gesamtprodukt 88,6%

 Wiederbesuchsrate konstant hoch über 80%

 Ö als attraktive Wintersportdestination bei 95%

 Kinder-/Jugendanteil steigt – aktuell 26,2%

 Familienanteil Skifahrer 41%

 Skifahren ist großartig, cool, gesund über 90% 



Österreichs Seilbahnen garantieren nachhaltigen 
Ski-Spaß mit gutem Gewissen

 Kernkompetenz Schnee / Pistenmanagement

 75% unserer Pisten beschneibar

 0,3% Stromanteil

 Wasser Luft und sonst nichts 

 Keine Konkurrenz zu Trinkwasser

 Seilbahnen zu 100 % Elektromobilität

 90 % erneuerbare Energie

 UBA 2019 : Aktivität Skifahren top CO2 Bilanz im Urlaubsvergleich 
 6 Tage Skifahren : 1/2 Stunde Jetski

 Energieverbrauch: 20 % weniger Energie in den letzten 10 Jahren



Österreichs Seilbahnen garantieren nachhaltigen 
Ski-Spaß mit gutem Gewissen

Über 150 Nachhaltigkeitsprojekte in Ö Skigebieten

 Photovoltaik-Kraftwerk am Pitztaler Gletscher (Tirol)

 Windkraftanlage im Skigebiet Salzstiegl (Stmk)

 Beschneiungs-E-Werk Riesneralm (Stmk)

 Kleinkraftwerk Gletscherbahn Kaprun (Szg)

 HVO Pistengeräte Oberstdorf-Kleinwalsertal (Vbg)

 Mobilität:

 Begegnungszone und U-Bahn Serfaus

 E-Busse im Zillertal

 Mitarbeiter-Elektrobusse im Snow Space Szg

 Größte E-Ladegarage bei den BB Silvretta 

Montafon (Vbg)…

 Kooperationen mit öffentlichem Verkehr (z.B. Zug 

zum Schnee)


